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          In: Sallwürk 1909. 

Friedrich Mann1 (1834-1908) 
 

1. Biografische Daten 
05.09.1834 in Langensalza als jüngster Sohn einer Handwerkerfamilie geboren  

 Besuch der Bürgerschule Langensalza 

Selbststudium und Privatunterricht 

 Hauslehrer in Thüringer Adelsfamilie Teutleben in Henningsleben 

 

1855 

Besuch des Lehrerseminars Weißenfels 

Seminar-Abgangsexamen in Weißenfels mit Auszeichnung 

 Schuldienst in Langensalza 

1860 Lehrer an der höheren Töchterschule in Langensalza 

 Autodidaktische Beschäftigung mit Französisch, Englisch, Germanistik, 
Philosophie 

Plan zur Bibliothek pädagogischer Klassiker 

Kriegsdienst im Deutsch-Französischen Krieg 

 

1879 

Hauptautor des Verlages Hermann Beyers 

Freiwillige Entlassung aus Lehrerdienst 

Ab 1888 Beginn der allmählichen Erblindung, trotzdem Prüfung der Deutschen 
Blätter für erziehenden Unterricht  

lernte noch vor seiner völligen Erblindung Maschine schreiben 

03.06.1908 gestorben 

 

Mann heiratete 1867 die Tochter des Verlagsinhabers Anna Beyer. Sie hatten zwei Söhne, 
einer war Dr. Georg Mann (1868-1903). 

                                                 
1 Es gibt noch einen fränkischen Pädagogen gleichen Namens: Friedrich Alexius Mann  (1822-1869). 
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2. Pädagogisches Werk 
2.1 Publizistische Tätigkeit 

Hauptwerke 
- Der deutsche Aufsatz in der Volksschule. Langensalza 1878. 

- Kleine Geographie für die Hand der Kinder in Volksschulen. Langensalza 1881 (19. 
Auflage, bis 1898 erfolgten 32 Auflagen). 

- Kurzes Wörterbuch der dt. Sprache. Langensalza 1881.  

- Die soziale Grundlage von Pestalozzis Pädagogik. 1896. 

 

Herausgaben 
- Johann Heinrich Pestalozzis Ausgewählte Schriften. 1869ff. 

- Johann Heinrich Pestalozzis Ausgewählte Werke. 1873ff. 

- Von 1874 bis 1909: Deutsche Blätter für erziehenden Unterricht. 1874-1933. 

- Pädagogisches Magazin. 1892ff. (Bis 1908 sind mehr als 370 Hefte erschienen) 

- Begründer der Reihe Bibliothek Pädagogischer Klassiker. Eine Sammlung der 
bedeutendsten pädagogischen Schriften älterer und neuerer Zeit. Langensalza, 1869ff. 
(1908 bereits 43 Bände). 

 

2.2 Vereinsmitgliedschaften und Mitarbeit in Kommissionen 
- Mitglied des Vereins für wissenschaftliche Pädagogik 

 

Friedrich Mann ist Begründer und Mitinhaber des pädagogischen Verlags von Beyer & Mann. 
1877 stirbt Hermann Beyer und 1879 (Tod des Sohnes Alwin Beyer) übernimmt Mann den 
Verlag allein. Neben dem Buchverlag gab es auch einen Musikalienverlag. Ab 1885 wird 
Hermann Beyers Sohn Hugo Mitinhaber und später übernehmen dessen Söhne den Verlag. 
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